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24-Stunden-Löschfrist für
Hassbotschaften
Berlin. Hassbotschaften und Gewaltaufrufe im Internet sollen künftig auf
mögliche Verstöße gegen deutsches Recht geprüft und schnell gelöscht werden.
Dies kündigte Bundesjustizminister Heiko Maas (SPD) am Dienstag bei der
Vorstellung von Ergebnissen einer gemeinsamen Arbeitsgruppe mit
Internetunternehmen wie Facebook und Google an. Das Justizministerium und
die beteiligten Unternehmen hätten sich darauf verständigt, deutschsprachige
Mitarbeiter entsprechend juristisch zu schulen und Inhalte mit Hasskriminalität
im Regelfall binnen 24 Stunden zu entfernen. Meinungsfreiheit sei gerade auch
im Internet ein hohes Gut, sagte Maas. Dennoch dürfe die Justiz bei
Gewaltaufrufen und Volksverhetzung im Netz »kein Auge zudrücken«. Das
deutsche Recht werde daher künftig neben den eigenen Nutzungsbedingungen
sozialer Netzwerke Grundlage bei der Prüfung und Löschung von Videos,
Kommentaren oder sonstigen Inhalten maßgeblich sein. (AFP/jW)
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